
Ohne Moos nix los? 

Hier bekommt ihr Tipps, was man ohne große Kosten allein oder mit 
Freunden unternehmen kann. 
Außerdem findet ihr hier Hinweise zur Internetseite „Bruchsalkids“, zum 
Jugendgemeinderat und zum Bruchsaler Jugendpass 

1. Freizeitideen, die (fast) nichts kosten
2. Informationen zur Internetseite „BruchsalKids“, und den 

Jugendgemeinderat
3. Bruchsaler Kinder- und Jugendpass (vergünstigte Eintritte)

1. Kostenlose Freizeitideen
(Einzelne Ideen entnommen aus dem Buch: Besser sparen! Freizeittipps, die (fast ) 
nichts kosten Planet Medien GmbH, Köln)

• Sightseeing mit Bus und Bahn: Du hast ein Monatsticket? Dann 
hock dich doch einfach in eine Regionalbahn oder einen Bus, fahr 
in die nächste Stadt (Karlsruhe, Heidelberg, Mannheim) oder in 
einen benachbarten Ort, den du noch nicht kennst, und schau dich
um. Es lohnt sich immer neue Orte/Ecken zu entdecken.

• Digitale Weltreise: Alle sind verreist nur du nicht? Dann geh 
einfach auf eine digitale Weltreise im Internet. Hier wimmelt es von
Online-Reiseberichten, Reisedokus und Reiseblogs. Zudem kann 
man mit Google Earth fast alle Orte der Welt von oben betrachten. 
Hast du dir schon mal die Pyramiden von Giseh oder die Brooklyn 
Bridge in New York genauer angeschaut? 

• Fit ohne Muckibude: verabrede dich mit Freunden zum Walken 
im Park, zum Parcours-Laufen im Wald oder einfach zum 
Tischtennisspielen. Zusammen macht es mehr Spaß und man 
überwindet den inneren Schweinehund!



• Wasserschlacht: An heißen Tagen macht eine Wasserschlacht 
mit Wasserbomben, Wasserspritzpistolen oder einfach Eimern 
einen großen Spaß!

• Gemüse auf dem Balkon pflanzen: Erdbeeren im Topf oder 
einen Kräuterkasten zusammenstellen

• Bee happy: Aus einfachen Materialien lässt sich leicht ein 
Insektenhotel für Wildbienen bauen. Anleitungen gibt’s im Internet. 
Das ist kreativ, macht Spaß und hilft den Bienen.

• Kreativ werden: Zeichnen lernen kann man mit wenig Material. 
Schau dich im Internet nach einem kostenlosen Online-
Zeichenkurs um und leg los!
Neue Blickwinkel entstehen, wenn du jeden Tag den 
Sonnenuntergang in deinem Ort an einer anderen Stelle 
fotografierst oder das genau gleiche Motiv zu verschiedenen 
Tageszeiten. Aus deinen Handybildern können Hintergründe für 
Chats, Bildschirmschoner ect. entstehen. 

• Fotos in Szene setzen: Durchforste deinen PC, deinen 
Handyspeicher oder alte Alben nach schönen Fotos. Gestalte eine 
Collage, ein Fotobuch oder eine Slideshow. 

• Modefotos: Verabrede dich mit einer Freundin oder mehreren 
Freunden. Jeder bringt 10 Klamotten mit, die er aktuell nicht mehr 
anzieht oder sich aus dem Schrank der Eltern geliehen hat. 
Kombiniert lustige Outfits und schießt lustige Fotos! 

• Kochparty: Hast du schon mal allein für deine Familie gekocht? 
Interessant ist es auch ein Land und seine Küche kennenzulernen.
Suche dir dein Lieblingsreiseziel und probiere landestypische 
Rezepte aus. Anregungen findest du im Internet.   

• Ahnenforschung: Großtante Hedwig? Uropa Heinrich? 
Wahrscheinlich kennst du deine Familie nur bis zu deinen 
Großeltern. Betreibe doch mal Ahnenforschung und finde mehr 
über deine Vorfahren heraus. Frag dich durch deine Familie und 
zeichne einen Stammbaum. 

• Aus alt mach neu: Stehen im Keller noch alte Möbel, Spiegel 
oder Pinnwände herum? Stellen die Nachbarn gerade einen 
Nachttisch, einen Stuhl oder eine Truhe auf den Sperrmüll? Mit 
Farbe, Tapeten oder Geschenkpapier lassen sich die alten Dinge 
neu aufhübschen.

• Neuer Weltrekord: Das Guiness-Buch fasziniert dich? Dann 
probier doch selbst mal einen verrückten Weltrekord aufzustellen! 
Im Internet findest du schnell heraus, welche Rekorde es zu 
brechen gilt oder welche du selbst aufstellen kannst. 



• Kegeln zu Hause: Bau dir deine eigene Bahn! Du brauchst nur 9 
mit Wasser gefüllte PET-flaschen und einen Ball und einen glatten 
Untergrund.

• Neue Spielideen: In der Bibliothek kannst du brandneue 
Gesellschaftsspiele ausleihen und testen. 

• Nacht-Aktivitäten: Übernachte im Zelt im Garten oder auf dem 
Balkon, allein oder mit Freunden. Verbinden lässt sich die 
Übernachtung im Freien mit einer Nachtwanderung durch Felder 
oder den Wald. Dabei kann man auch nachtaktive Tiere 
beobachten, wenn man ganz leise ist. 

• Stromausfall: wenn es im Winter richtig dunkel wird, einfach mal 
alle Lichter ausschalten und es sich bei Kerzenschein gemütlich 
machen!

• Outdoor-Kino: Lade dir einen richtig schön gruseligen Film auf 
den Laptop und such dir draußen ein gemütliches dunkles 
Plätzchen zum Filmschauen. Nichts für Angsthasen!



2. Gut zu wissen: Infos und Adressen

Was wird für Jugendliche außerdem 
in Bruchsal geboten? 
Hier einige wichtige Internetadressen: 

Freizeitideen
www.bruchsalkids.de

Bei den "BruchsalKids" gibt es Ideen und Anregungen zum Lesen, zum Spielen, zum 
Basteln und zum … 

Entdeckt es am besten selbst!

Kontakt/ Ansprechpartnerin: 
Vera Herberger
Stadt Bruchsal
Amt für Familie und Soziales
Campus 1
76646 Bruchsal
schulsozialarbeit@bruchsal.de
(0 72 51) 79-2 08 
(0 72 51) 79-1 12 08 

Politische Vertretung von Jugendlichen für Jugendliche
https://www.bruchsal.de/jugendgemeinderat

Der Jugendgemeinderat ist eine demokratische legitimierte Interessenvertretung der 
Jugendlichen in Bruchsal. 

Im Jugendgemeinderat können Jugendliche ihre Wünsche, Vorstellungen und Anregungen
äußern und in die kommunalpolitische Diskussion einbringen. Sie werden frühzeitig in 
kommunalpolitische Gestaltungsprozesse und in den demokratischen 
Willensbildungsprozess einbezogen. Der Jugendgemeinderat bestimmt selbst, bei 
welchen stadtbezogenen, politischen Themen er mitreden will und wird zu allen, die 
Jugendlichen betreffenden Themen gehört. 

http://www.bruchsalkids.de/
tel:0725179208
mailto:schulsozialarbeit@bruchsal.de


Vergünstigte Eintritte

3. Kinder und Jugendpass Bruchsal

Der Bruchsaler Kinder- und Jugendpass öffnet allen Kindern aus Bruchsal und Teilen der 
Region die Möglichkeit an den kulturellen Angeboten teilzuhaben – auch wenn zuhause 
weniger Geld vorhanden ist. Neben vergünstigten Eintritten, z.B. in die Schwimmbäder, 
Theater oder Museen wird mit dem Bruchsaler Kinder- und Jugendpass auch die 
Teilnahme an Ferienangeboten finanziell unterstützt. Auch in benachbarten Städten gibt es
mit dem Pass Vergünstigungen, so gewährt z.B. der Karlsruher Zoo einen ermäßigten 
Eintritt.

Bezugsberechtigt sind alle Kinder und Jugendlichen der Stadt Bruchsal, deren Eltern 
Arbeitslosengeld II, Grundsicherung, Wohngeld, Kinderzuschlag oder Leistungen im 
Rahmen des Asylbewerberleistungsgesetzes bekommen. 
Den Bruchsaler Kinder- und Jugendpass gibt es auch für Kinder mit Schwerbehinderten-
ausweis, Pflegekinder und Kinder aus Familien mit fünf und mehr minderjährigen Kindern. 

Wo gibt es den Bruchsaler
Kinder- und Jugendpass?
Um den Bruchsaler Kinder- und Jugendpass zu beantragen, benötigst du keinen Termin. 
Den Pass und weitere Informationen gibt es im Amt für Familie und Soziales der Stadt 
Bruchsal, telefonisch unter 07251 / 79-5851 
Den Pass beantragst du am besten mit einem Elternteil. Bitte bringe dafür den jeweiligen 
Berechtigungs-Bescheid vollständig im Original mit, sowie von jeder bezugsberechtigten 
Person ein aktuelles Foto in Passbildgröße.

Kontakt: 
Chantal Buttau
Stadt Bruchsal
Amt für Familie und Soziales
Campus 1
76646 Bruchsal
kijupass@bruchsal.de

mailto:kijupass@bruchsal.de

